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aus der region 

Ökumenisches Abendgebet mit Gesängen aus Taizé 
Sonntag, 4. März 2012, 19.30 Uhr, kath. Kirche Lütisburg.
 
50 Jahre nach dem Beginn des II. Vatikanischen Konzils
Freitag, 2. März 2012 in Wil, 18.00 Uhr Festgottesdienst
in der Kirche St.Peter mit Weihbischof Dr. Helmut Krätzl,  
Wien, anschliessend Apéro im katholischen Pfarreizentrum, 
20.00 Uhr: Vortrag «50 Jahre nach dem Konzil – (m)eine 
Bilanz», anschliessend Gespräch. Wo stehen wir heute, 50 Jahre 
nach dem Konzil? Abschluss oder Anfang eines Anfangs?

Reise nach Taizé in der Woche von Auffahrt
Im August 1940 lässt sich Frère Roger Schütz, gebürtig aus dem 
Kanton Waadt, 25-jährig, allein in Taizé nieder. Er möchte in 
der Kriegszeit Menschen in Not helfen und beherbergt Flücht-
linge, vor allem Juden. Er will eine Gemeinschaft gründen, eine 
Art «Gleichnis der Gemeinschaft» verwirklichen. Nach zwei 
Jahren schliessen sich ihm die ersten Brüder an. Heute gehören 
über 100 Brüder aus 25 Nationen zur Communauté: Katho-
liken, Evangelische, Anglikaner. Manche leben in Fraternitäten 
unter den Armen in Asien, Afrika und Südamerika. 

Jugendtreffen
Seit 1957 kommen junge Leute, aber auch Frauen und Männer 
jeden Alters, nach Taizé. Das ganze Jahr über finden jeweils 
von Sonntag zu Sonntag Treffen mit Jugendlichen aus bis zu  

70 Nationen statt, um zu den Quellen des Glaubens zu gehen 
und Wege zu finden, wie sich «inneres Leben und Solidarität 
mit den Menschen» im Alltag verbinden lassen. 
Mit der Communauté der Brüder kommen die Teilnehmer 
dreimal am Tag zum gemeinsamen Gebet in der Kirche zu-
sammen. Jede und jeder fährt aus persönlicher Entscheidung 
nach Taizé. Vorausgesetzt wird die Bereitschaft zum Austausch 
mit Jugendlichen anderer Sprachen und Kulturen und zur 
vollen Teilnahme an den Treffen:
• täglich drei einfache Gebete mit Communauté der Brüder
• gemeinsames Frühstück, Mittag- und Abendessen
• �Mithilfe bei praktischen Arbeiten (Essen verteilen, Geschirr 

spülen...)
• täglich eine Einführung in Texte aus der Bibel
• Gespräche in kleinen Gruppen

Reisedaten 
• Hinfahrt: Montag, 14. Mai 2012 (Reise 1) 
• Rückfahrt: Samstag, 19. Mai 2012 oder 
• Hinfahrt: Mittwoch, 16. Mai 2012 (Reise 2) 
• Rückfahrt: Sonntag, 20. Mai 2012. 

Praktische Infos
Reise mit Car  
• Fahrt 1: 7 Tage: 	Abreise Montag, 14. Mai 2012, ca. 8.00 Uhr
• Fahrt 2: 5 Tage: 	Abreise Mittwoch, 16. Mai 2012, ca. 8.00 Uhr
• �Rückfahrt wahlweise 	Samstagabend, 19. Mai 2012,  

ca. 22.30 Uhr, oder Sonntag, 20. Mai 2012, ca. 11.00 Uhr. 
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aus der region (fortsetzung)

Pfarreien Sa 11.2 So 12.2 Sa 18.2 So 19.2 Sa 25.2 So 26.2

Bazenheid 10.30 09.00 18.00 10.30 ök

Gähwil 09.00 18.00 09.00

St.Iddaburg 17.00 10.30 17.00 10.30 17.00 10.30

Kirchberg 19.30 Di 10.30 18.00 10.30 19.30 Mü 10.30

Lütisburg 10.30 09.00

Bütschwil 18.30 Df 18.30 Df 09.00 18.30 Df 10.30

Ganterschwil 09.00 10.30 10.30 ök

Mosnang 10.15 10.15 10.15

Libingen 08.45 19.30 08.45

Mühlrüti 19.30 08.45 10.15

Lichtensteig 17.00 08.30 10.30

Mogelsberg 10.30 18.30 17.00

Oberhelfenschwil 08.30 17.00 10.30

St.Peterzell 18.30 10.30 08.30

Wattwil 18.30 10.30 18.30 10.30 18.30 10.30 ök

Hemberg 17.00 17.00 11.00 ök

Ricken 09.00 09.00 09.00

Ebnat-Kappel 18.00 10.00 18.00

Neu St.Johann 10.00 18.00 10.30 ök

Stein 09.30 19.30 09.30

Alt St.Johann 19.30 09.30 19.30

Wildhaus 17.30 11.00 17.30 11.00 17.30 11.00

Legende: Df = Dietfurt, Tf = Tufertschwil, Di = Dietschwil, Mü = Müselbach, AH = Altersheim Horb, ök = ökumenischer Gottesdienst, Or = Oberrindal

Die Kosten für die Reise belaufen sich auf ca. Fr. 190.– für Ju-
gendliche und auf ca. Fr. 250.– bis 320.– für Erwachsene.
Die Seelsorgeeinheit Unteres Toggenburg unterstützt die Reise 
für die Pfarreiangehörigen auch finanziell:  
	 Reise 1	 Reise 2
Jugendliche 17 bis 30 Jahre	 Fr. 100.–	 Fr. 100.–
Erwachsene im eigenen Zelt 	 Fr. 230.–	 Fr. 210.–
Erwachsene Mehrbettzimmer	 Fr. 260.–	 Fr. 240.–
Anmeldung bis 29. Februar 2012 an Josef Müller, Kechbrunnen,  
9613 Mühlrüti, 	079 750 98 35, taize@sueandjoe.ch
Spätere Anmeldungen werden entgegengenommen, solange 
Plätze im Car frei sind. Rücksprache mit der Reiseleitung.
	Unterkunft auf dem Gelände der Communauté in einfachen 
Mehrbettzimmern (Kajütenbetten) mit Schlafsack.  
Daneben gibt es die Möglichkeit, im eigenen Zelt zu übernach-
ten. 	Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 

Lourdespilgerverein Wil und Umgebung 
49. Jahreshauptversammlung am Sonntag, 26. Februar, 13.30 Uhr 
im Hotel Toggenburgerhof, Kirchberg 
Nach den ordentlichen Traktanden spricht Pfarrer Rudolf 
Atzert, deutschsprachiger Pilgerseelsorger von Fatima. Er bringt 
die Botschaft von Fatima näher unter dem Wallfahrtsmotto: 
«Mit Bernadette den Rosenkranz beten». 

Wallfahrt nach Lourdes
Die 116. Interdiözesane Lourdeswallfahrt ist vom 28. April bis 
4. Mai 2012. 
Begleitung: Bischof Markus Büchel
Pilgerleitung: Pfarrer Urs Steiner, Zug.
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gestalten und in den Alltag einzubauen. 
Das Aschenkreuz ist ein starkes Zeichen 
für diesen Übergang. 

Web-Cam St.Iddaburg
Seit Kurzem ist die Web-Cam-Station 
St.Iddaburg wieder aufgeschaltet. Dort 
erfahren Sie die Aussicht und die Witte-
rungsverhältnisse auf St.Iddaburg. 
Sie finden diesen Zugang unter: 
www.iddaburg.ch. 
Wir danken den Initianten dieses 
Service-Portals. Auch für Heimweh-
Toggenburger ist dies eine begrüssens-
werte, weltweite Dienstleistung.

Erinnerung an den Brasilienbesuch
Anlässlich meines Besuches in Salvador, 
Bahia, hatte ich Gelegenheit, mit drei 
Fidei-Donum-Priestern in Kontakt zu 
kommen. Seit über vierzig Jahren haben 
diese drei Missionare aus unserer Diözese 
(Weihbischof Dr. Karl Josef Romer,  
Rio de Janeiro, Bischof Christian Krapf, 
Jéquié und Padre Kaspar Kuster,  
Salvador) Erstaunliches geleistet und auf-
gebaut. Nach so vielen Jahren in Übersee 
ist die Verwurzelung dort so gross, dass 
sie kaum an eine Rückkehr in die Heimat 
denken. 
Aus der Schweiz arbeiten momentan et-
wa 34 Leute als Fidei-Donum-Personal in 
Übersee. Die entsprechenden Verträge 
werden durch die Diözesen unterzeichnet 
und von der Dienststelle der Bischofs-
konferenz begleitet. Auch ich durfte wäh-
rend meiner 15 Jahre im Tschad von die-
ser Dienstleistung profitieren und arbeite 
jetzt als Ehemaliger bei der fd-Kommis
sion mit. 
Mit besten Wünschen verbleibt und 
grüsst Euch

Joseph Bernhard Heule, Wallfahrtspriester

Dienstagnachmittag 14–17 Uhr
Rita Meienberger � 071 983 12 33
Kirchplatz 1, 9607 Mosnang � F 071 983 32 05
pf.mosnang@bluewin.ch
Mo-Fr 14–17 Uhr

Sakristane/innen
Lütisburg: Helen Näf � 071 931 34 59 
Bütschwil: Patrick Stillhart � 071 983 54 65 
Dietfurt: Josef Egger � 071 983 15 06 
Ganterschwil: Margrith Läubler�071 983 15 78
� 079 237 81 88
Mosnang:  
Martin Schönenberger � 071 983 28 36 
Libingen: Othmar Gämperle � 071 983 31 88
Mühlrüti: Cornelia Widmer � 071 983 36 22 

Pfarreiheim Mosnang
Martin Schönenberger, Hauswart
Libingerstrasse 3, 9607 Mosnang�071 980 01 18

Bestattungen
Alex Egli, Jonschwil � 071 950 05 78

zum geleit

Närrische Tage – dann Fastenzeit
Die Narren toben und die Guggenmusik 
spielt. Es ist Fastnachtszeit, welche im 
engeren Sinne sechs Tage umfasst: vom 
Schmutzigen Donnerstag bis Fastnachts-
dienstag. Diese Tage der Ausgelassenheit 
beziehen ihren Sinn von der ab Aschermitt-
woch folgenden Fastenzeit. Während die 
Fastenzeit eine Zeit des Geistes und der 
Vorbereitung auf Leiden, Sterben und Auf-
erstehung Christi ist, spielt die Fastnacht 
vor dem Schwellentag Aschermittwoch 
sprichwörtlich ver-rückt. Die Fastnacht ist 
spielerisch die Gegenzeit zur Fastenzeit: 
eine Zeit der Diesseitsorientierung und des 
Fleischlichen. An sich selbst erfährt der 
Gläubige, wie närrisch es ist, nicht sich sel-
ber zu sein, sondern eine Rolle zu spielen. 
Die Ausgelassenheit dieser Feiertage hat 
ihren Hintergrund in den früheren strengen 
Fastenregeln. Fett, Fleisch, Käse, Butter, 
Milch waren in der Fastenzeit tabu und 
mussten aus der Küche verschwinden.  
Frohe Fastnachtstage und gute Fastenzeit:

Josef Manser

Kontakte

Webseiten
www.luetisburg.ch/kathkirche
www.buetschwil.ch/kirche 
www.kath-ganterschwil.ch 
www.mosnang.ch 

Pastoralteam
Josef Manser, Pfarrer� 071 983 17 85 
Kirchplatz 6, 9606 Bütschwil� 079 352 30 58
jmanser@kath-buetschwil.ch�  
Marcus Schatton, Diakon � 071 983 15 10 
Kirchstrasse 1, � F 071 983 16 10 
9608 Ganterschwil 
marcus.schatton@thurweb.ch �  
Michael Steuer, Pastoralassist.� 071 931 10 09 
Flawilerstrasse 3, 9604 Lütisburg 
m.steuer@bluewin.ch 
Alex Schmid, Diakon � 071 983 05 21 
Kirchplatz 1, 9607 Mosnang 
diakonmosnang@bluewin.ch
Esther Dreier, Seelsorgerin � 071 983 32 07 
Pfarreibeauftragte Mühlrüti und Libingen
Wupplisbergstrasse 2, 9607 Mosnang 
esther.dreier@bluewin.ch 
Bettina Wissert, Pastoralass. 	 071 983 26 54 
Kirchplatz 6, 9606 Bütschwil 
bettina.wissert@kath-buetschwil.ch

Mitarbeitender Priester
Josef Kaufmann � 071 980 03 79
Kirchweg 2, 9613 Mühlrüti 

Netzwerk Begleitung
Sylvia Suter � 071 983 11 61 
Diakonieanimatorin  
sylvia.suter@gmx.ch 
Esther Dreier (siehe oben)

Krankenseelsorge Bütschwil 
Rita Kopp, Bahnhofstrasse 17a � 071 983 53 78
Frida Krapf, Eichelstock � 071 983 15 18

Pfarreisekretariate
Evelyne Bischof � 071 983 17 85
Kirchplatz 6, 9606 Bütschwil, �F 071 983 18 41
sekretariat@kath-buetschwil.ch
Di bis Fr 8–11 Uhr



9

Kurstage: jeweils am Montag, 27. Febru-
ar/12. März / 26. März von 20.15 –  
22.15 Uhr 
Kursort: Primarschule Mühlrüti
Kursleitung: Esther Dreier und Patrizia 
Länzlinger
Anmeldung bis 20. Februar an: Patrizia 
Länzlinger, Neuhus, Mühlrüti, oder 
Esther Dreier, Mosnang, 071 983 32 07.

Gottesdienst für Paare zu St.Valentin
Am Sonntag, 19. Februar strebt nicht nur 
die Fasnachtszeit ihrem Höhepunkt zu. 
Mit dem Gedenktag des Hl.Valentin sind 
Sie insbesondere als Ehepaar oder be-
freundetes Paar eingeladen, sich und Ihre 
Beziehung segnen zu lassen. Jede Bezie-
hung lebt davon, dass sich die Partner 
immer wieder neu aufeinander einlassen, 
aufeinander hören und gemeinsam den 
Alltag gestalten. Als Christen/innen 
wissen wir uns jedoch nicht nur dem 
eigenen Tun verpflichtet und vertrauen 
nicht nur auf die eigenen Kräfte. Zusätz-
lich dazu wissen wir uns in Gottes Hän-
den und vertrauen auf Seinen Schutz und 
Segen. In den Gottesdiensten am Sonn-
tag, 19. Februar, 9.00 Uhr in der Pfarr
kirche St.Kilian Bütschwil, 10.30 Uhr in 
St.Peter und Paul Ganterschwil, wird Ih-
nen der Schutz und Segen mit der Hand-
auflegung zugesprochen. Herzliche Ein-
ladung. 

Firmung 2012 F18 goes Extrem Heaven
Der nächste Firmanlass findet am Sams-
tag, 3. März, in der Offenen Kirche  
St.Gallen statt. Beim Projekt Extrem-Hea-
ven lernen wir uns beim Klettern unterm 
Kirchendach selbst besser kennen. An-
schliessend treffen wir unseren Firmspen-
der Generalvikar Josef Rosenast.

CD Jugendchörli Lütisburg 
Das Jugendchörli Lütisburg hat eine CD-
Aufnahme produziert. Seit 2005 singt das 
Jugendchörli Lütisburg unter der Leitung 
von Rosmarie Arca. Es hat seinen festen 
Platz in den Gottesdiensten der Pfar-
reien; aber auch bei anderen Gelegen-
heiten erfreuen die 8 Sängerinnen Betti-
na, Rosmarie und Sybille Arca, Angela 
Meile, Stefanie Räss, Monika und Eliane 
Wick, Gabriela Widmer ihr Publikum 
gern mit ihren Darbietungen. Ein Höhe-

Dich suche ich – 30 Minuten Zeit für 
Gott mit den Psalmen
Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit
Vom 29. Februar bis 28. März 2012 
begleiten Barbara Jäger-Aepli, Leiterin  
Exerzitien im Alltag und Katharina Leser, 
reformierte Pfarrerin, einen Exerzitien-
kurs in ökumenischer Ausrichtung.

Jeden Tag zur Ruhe kommen, still wer-
den, auf das eigene Leben schauen, Kraft 
schöpfen, sind einige Stichworte zu den 
Exerzitien. Psalmworte begleiten uns 
durch diese Zeit. Einmal in der Woche 
treffen sich die Teilnehmenden zum 
Erfahrungsaustausch und gemeinsamer 
Meditation.
Sind Sie interessiert? Informationen erhal-
ten Sie bei Barbara Jäger und Katharina 
Leser. Ausschreibungen liegen in den  
Kirchen auf. Anmeldung bis 22. Februar.
Ein Projekt der Seelsorgeeinheit Unteres 
Toggenburg und der reformierten Kirch-
gemeinden Bütschwil-Mosnang, Ganter-
schwil und Lütisburg.

«Elisabeth von Thüringen» 
Eine kleine Volksoper

Sonntag, 12. Febru-
ar 17.00 Uhr, 
Pfarrkirche 
St.Kilian Bütschwil

Text und Musik: Peter Oberholzer
Regie: Boris Knorpp.
26 Sängerinnen und Sänger, begleitet von 
einem Instrumental-Quartett und profes-
sionelle Gesangssolisten überzeugen mit 
ihrem Können. 
Es liegt ein Textheft in den Kirchen auf. 
Eintritt frei, Tür-Kollekte. Mehr zum 
Inhalt: Pfarrei-Forum Nr. 2, Seite 1.

Reise Seelsorgeeinheit nach Trier
Die Reise vom Mi 9. – So 13. Mai nach 
Trier findet definitiv statt. Unerwartet hat 
sich für Nachzügler ein Fenster aufgetan, 
sodass die Möglichkeit zur Teilnahme 
weiterhin gegeben ist. Interessierte wen-
den sich bitte direkt an den Reiseleiter 
Michael Steuer 071 930 10 09.

Kursangebot: Religiöse Elternbildung
Mit Kindern leben, glauben, hoffen 
Kaum ein Ereignis kann uns Erwachsene 
so berühren, wie die Geburt eines 
Kindes. Die ersten Lebensjahre unserer 
Kinder lässt uns immer wieder Staunen, 
bewegt uns zum Nachdenken und zu 
tiefer Bewunderung. Beginnt das Kind zu 
reden, stehen Eltern nicht selten kecken 
oder naiven Fragen mit Verlegenheit 
gegenüber. Es kann auch Ernsthaftes und 
Wichtiges fragen. Die Kindererziehung 
erweist sich in manchen Situationen als 
Herausforderung, wenn Glauben und 
Religion in die Erziehung der Kinder ein-
gebettet wird. Den Glauben, der das Zu-
sammenleben in der Familie mitprägen 
soll, schauen wir mit Ihnen an, und wir 
gehen den vielfältigen Fragen und Erfah-
rungen im Alltag nach. Dazu hilft das 
Betrachten des eigenen Glaubens.
1. Als Eltern mit Kindern unterwegs. 

Wie finden wir mit dem Kind den 
eigenen Weg zu einer hoffnungsvollen 
Zukunft?

2. Mit Kindern auf dem Weg des 
Glaubens.

	 Glauben erfährt das Kind nicht erst aus 
den Worten, sondern so wie wir mit 
ihm leben.

3. Mit Kindern von Gott reden/beten. 
Das Gottesbild des Kindes formt sich 
aus dem Gottesbild, das die Eltern ha-
ben. Das Beten – welche Form wähle 
ich ?

Eingeladen sind alle Mütter und Väter, 
von Kindern bis und mit Kindergartenal-
ter. Unsere Treffen sind wie folgt gestal-
tet: Mit einem kurzen Referat führen wir 
ins Thema ein, auch mit Bildern, Musik 
oder Geschichten. 
Im gemeinsamen Gespräch vertiefen wir 
das Thema und tauschen eigene Erfah-
rungen aus. Der Stille wird regelmässig 
Raum gegeben.



10

gottesdienste

6. Sonntag im Jahreskreis 
Opfer: Caritas des Bistums St.Gallen
So	 12.02.	10.30	 Eucharistiefeier 

(Predigt: Esther Dreier)
		 10.30	 Kindergottesdienst in 

der Ölbergkapelle
Do	 16.02.	09.00	 Eucharistiefeier  		

09.30	 Rosenkranzgebet

Aschermittwoch
Mi	 22.02.	07.10	 Eucharistiefeier mit 

Ascheausteilung. Herzlich
		 eingeladen sind auch die 

Schülerinnen und Schüler. 
Do	 23.02.	09.00	 Eucharistiefeier
		 09.30	 Rosenkranzgebet

1. Fastensonntag
Opfer: SAKLJ, Schweizerische Arbeits
gemeinschaft kath.Landjugend
So	 26.02.	09.00 	Eucharistiefeier gestal-

tet von der Liturgiegruppe.
		 Kirchenkaffe im MZG.
Do	 01.03.	08.30	 Beichtgelegenheit
		 09.00	 Eucharistiefeier
		 09.30	 Rosenkranzgebet
Fr	 02.03.	14.00	 Ökum. Weltgebetstag 

in der evang. Kirche 

		

gedächtnisse

Sonntag, 12. Februar, 10.30 Uhr
Ulrich Näf

Sonntag, 26. Februar, 9.00 Uhr
Anton Wichert

Chronik

Taufe
Durch die Taufe ins Christentum aufneh-
men durften wir:
Sarah Helg, Tochter von Eliane und Mar-
cel Helg-Bischofberger, Flawilerstrasse 3

Die Weltgebetstagsfrauen haben in ihrer 
Liturgie einen Weg gefunden, Ungerech-
tigkeiten, die «zum Himmel schreien», 
anzuprangern: Sie lassen die Bibel spre-
chen und ermutigen so, die Klagen vor 
Gott zu bringen. Beides trifft genau den 
Lebenszusammenhang der Verfas
serinnen und vieler Menschen weltweit.  
Im Gebet, in dem sie offen und mutig 
ihre Anliegen formulieren, widerlegen sie 
das Bild von der «stumm leidenden 
malaysischen Frau», das nicht nur in 
Männerköpfen immer noch gültig ist. 
Weltweit wollen sie alle Christinnen und 
Christen am 2. März 2012 aufrufen, auf-
zustehen für Gerechtigkeit – ermutigt 
durch die Zusage Jesu: Selig sind die, die 
nach Gerechtigkeit hungern und dürsten,  
denn sie werden satt werden. 
Diese Ermutigung Jesu lädt alle Frauen 
ein, miteinander den Weltgebetstag zu 
feiern:  
Lütisburg: Fr 2. März, 14.00 Uhr, evang. 
Kirche Bütschwil-Mosnang: Fr 2. März, 
19.30 Uhr, evang. Kirche Feld. 
Ganterschwil: Fr 2. März 2012, 19.00 Uhr 
reformierte Kirche.
Der Weltgebetstag als ökumenische 
Basisbewegung wird in der Schweiz zum  
75.-mal begangen; wir feiern also 
Jubiläum.

Erstkommunikanten in Hostienbäckerei 
Am 25. Januar besuchten die Erstkom-
munikanten BuGaLu die Hostienbäckerei 
im Kloster St.Gallenberg, Glattburg, 
Oberbüren. Es war ein interessanter 
Nachmittag für die Kinder wie auch für 
die begleitenden Eltern. Alle wissen jetzt 
wie die Hostien gemacht werden und wie 
die Schwestern im Kloster leben.

punkt für die Sängerinnen des Chörlis 
war 2009 eine Reise nach Lourdes, wo sie 
vor etlichen Tausend Pilgern/innen das 
«Ave Glöcklein» singen durften. 
Auf der CD «Bis in das Herz hinein» sind 
14 Titel. 

Bestellung der 
CD für Fr. 25.– 
(plus Versandspe-
sen Fr. 2.50) bei:  
Rosmarie Arca, 
Tufertschwil 10, 
9604 Lütisburg, 
oder beim Produ-

zenten der CD: Alf Gardyan, Halden, 
9643 Krummenau.
  
«Lasst Gerechtigkeit walten –  
Steht auf für Gerechtigkeit»
Weltgebetstag aus Malaysia am 2. März
Malaysia: Ein Land mit vielerlei Gegen-
sätzen: verteilt auf zwei Landesteile, die 
durch das über 500 km breite Südchine-
sische Meer getrennt sind, dessen rund 
27 Mio. Einwohnerinnen und Einwohner 
unterschiedliche ethnische, kulturelle 
und religiöse Wurzeln haben, mit vielen 
Stränden, fruchtbaren Ebenen an den 
Küsten, tropischem Dschungel, Hügeln 
und Bergen bis 4000 m. Wie lässt sich ein 
solcher Staat regieren? Die Regierung 
Malaysias versucht mit allen Mitteln, 
Einheit und Stabilität zu erhalten. Zwar 
ist der Islam Staatsreligion, zu dem alle 
Malaiinnen und Malaien (rund 50 %) von 
Geburt an gehören. Anderen Volksgrup-
pen wie Chinesisch-stämmige (23,7 %) 
und indisch-stämmige Menschen (7 %), 
indigene Völker (11 %) und Menschen 
anderer Herkunft (7,8 %) bekennen sich 
zu Buddhismus, Hinduismus, Christen-
tum und anderen Religionen. Zumindest 
gilt theoretisch die Religionsfreiheit. 
Dennoch werden diese religiösen Min-
derheiten immer wieder benachteiligt, so 
dass es zu politisch-instrumentalisierten 
Konflikten kommt. 
Malaysia, seit 1957 unabhängig, ist ein 
wirtschaftlich aufstrebendes Land und ist 
als konstitutionelle Wahlmonarchie 
weltweit einzig. Grosse Probleme gibt es 
mit Korruption, Ungerechtigkeit und vor 
allem Menschenrechtsverletzungen, über 
die aber nicht gesprochen wird, da es 
gefährlich ist, Kritik zu üben. 
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		 19.00	 Ökum. Weltgebetstag 
in der evang. Kirche Feld,  
siehe Seite 10

Rosenkranzgebete
Sonntagabend
18.45 Uhr Rosenkranzgebet für  
kirchliche Berufe, Schutzengelkapelle 
Bütschwil
Donnerstagabend
19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den  
Frieden, Schutzengelkapelle Bütschwil

Anbetungsstunde «Brennender Dornbusch»
Montag von 9.00 bis 10.00 Uhr, 
Schutzengelkapelle.

GEDÄCHTNISSE

Freitag, 17. Februar, 19.00 Uhr
Hildegard Engeler-Dudler, Seniorenzen-
trum Solino; Leo Weber-Bühler, Kreuz-
rain 8; Ottilie Gähwiler-Ochsner, Ober-
helfenschwilerstrasse, Dietfurt; Gertrud 
Stadler-Brändle, Speerweg 12; Ida Deiss, 
Innerfeld 29; Christine Krämer-Balzer, 
Langensteig; Klara Roos, Oberdorf; 
Walter Engeler-Dudler, Hofstr. 7

Sonntag, 19. Februar, 9.00 Uhr
1. Jahresgedächtnis für Berta Lieberherr-
Braun, Landstrasse 28

Freitag, 24. Februar, 19.00 Uhr
Paul Schönenberger-Truniger, Oberhel-
fenschwilerstr. 9; Kilian Baumann-Sträss-
le, Rosengarten; Trudi Hollenstein-Seiler, 
Brauereistr. 2; Nelli Hinder, Landstr. 12, 
Dietfurt; Anna Schönenberger, Brugglis

Freitag, 2. März, 19.00 Uhr
Willy Stadler-Fust, Landstrasse 40; Ottilie 
und Paul Breitenmoser-Schönenberger, 
Ottilienstr. 2; Pia Heigl-Brändle, Unter-
dorfstr. 3; Anna Vogel-Vogel, Rosengar-
ten; Anton Baumann, Kreuzrain 1; Alfred 
Schönenberger-Baldegger, Aufeldstr. 13; 
Kurt Krämer-Balzer, Langensteig.

GOTTESDIENSTE

6. Sonntag im Jahreskreis 
Opfer: Caritas des Bistums St.Gallen
Sa	 11.02.	18.30	 Eucharistiefeier, 

Dietfurt (Predigt: Esther 
Dreier)

Di	 14.02.	09.00	 Eucharistiefeier
Do	 16.02.	16.00	 Hl. Messe, Solino
Fr	 17.02.	19.00	 Abendmesse

7. Sonntag im Jahreskreis 
Opfer: Franziskanische Gassenarbeit
Sa	 18.02.	18.30	 Eucharistiefeier, 

Dietfurt (Josef Manser)
		 19.00 	Santa Messa per gli 

italiani. Mensile della morte 
di Felice Petrizzo, Laufen-
strasse 2, nella Chiesa

So	 19.02.	09.00 Eucharistiefeier mit 
Paarsegnung, siehe S. 9

Di	 21.02.	09.00	 Eucharistiefeier

Aschermittwoch
Mi	 22.02.	19.00	 Eucharistiefeier mit 

Ascheausteilung
Do	 23.02.	16.00	 Wortgottesfeier, Solino
Fr	 24.02.	19.00	 Abendmesse

1. Fastensonntag
Opfer: SAKLJ, Schweizerische Arbeits
gemeinschaft kath. Landjugend
Sa	 25.02.	18.30	 Eucharistiefeier, 

Dietfurt (Predigt: Michael 
Steuer)

So	 26.02.	10.30 Eucharistiefeier. Die 
Kirchenchöre Bütschwil und 
Lütisburg singen die lat. 
Messe in C und Locus iste 
von Anton Bruckner

Di	 28.02.	09.00	 Eucharistiefeier der 
Frauengemeinschaft

Do	 01.03.	16.00	 Evang. Gottesdienst, 
Solino

Fr	 02.03.	18.15	 Beichtgelegenheit, 
Beichtzimmer, Pfarrkirche

		 18.30	 Rosenkranzgebet zum 
Herz-Jesu-Freitag

		 19.00	 Abendmesse

Wir wünschen der Familie Gottes Segen 
und viel Freude, um Sarah auf ihrem 
Lebensweg zu begleiten.

Pfarreileben

Kindergottesdienst
Am Sonntag, 12. Februar um 10.30 Uhr 
sind alle Kinder herzlich zum Kinder
gottesdienst in die Ölbergkapelle bei der 
Kirche eingeladen.

1. Fastensonntag 26. Februar
Den Gottesdienst zum ersten Fasten-
sonntag um 9.00 Uhr gestaltet unsere 
Liturgiegruppe. Anschliessend laden wir 
herzlich zum Kirchenkaffee ins MZG ein.

Einladung zur Hauptversammlung 
Montag, 27. Februar im Rest. Frohe  
Aussicht, Winzenberg
Apéro ab 19.00 Uhr / Begrüssung  
19.30 Uhr, anschl. Nachtessen.
Es soll ein pfiffiger, gemütlicher und 
lustiger Frauenabend werden, ein Anlass, 
bei dem alte Kontakte gepflegt und neue 
geknüpft werden – ganz nach dem neuen 
Impulsmotto FrauenBande!

Jedes Mitglied erhält eine persönliche 
Einladung mit den Detailangaben.
Neumitglieder sind sehr willkommen! 

Der Vorstand

Ökumenischer Weltgebetstag
Freitag, 2. März 2012, 14.00 Uhr in der 
evang. Kirche Lütisburg; siehe Seite 10.

Ökumenisches Taizé-Gebet
Das nächste regionale Abendgebet fürs 
Toggenburg mit Gesängen aus Taizé 
findet am Sonntag, 4. März um 19.30 Uhr 
in der kath. Kirche Lütisburg statt.  
Herzlich willkommen!
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Programmänderung Fernsehstudio
Aus technischen Gründen wird der 
Besuch des Fernsehstudios vom 19. April 
verschoben. Neu fahren wir am Freitag, 
23. März nach Zürich, Studio SRF, 
Fernsehstrasse 1-4. 
Abfahrt:  
15.05 Uhr bei der Post Dietfurt,  
15.10 Uhr im Feld,  
15.15 Uhr Kirchplatz Bütschwil.  
Um 17.00 Uhr finden die Studiofüh-
rungen statt. Nach einer Verpflegung 
besuchen wir die Generalprobe von  
«Benissimo». Um ca. 22.15 Uhr fahren 
wir mit dem Car zurück. Die Anzahl 
Plätze ist begrenzt. Anmeldung bei Erika 
Rusch: 071 983 27 22

Frauengemeinschaft 
Vortrag: Farb- und 
Stilberatung
Montag, 13. Februar, 
20.00 Uhr, Aula BuGaLu 
Caroline Grünwald führt uns in die Welt 
der Farben und Formen. 
Welche Farben und Muster stehen mir 
besonders gut? Welche Längen sind 
vorteilhaft für meine Grösse? Diese und 
weitere Fragen werden hoffentlich nach 
diesem Vortrag der Vergangenheit 
angehören.
Auskunft: Pia Macario, 071 983 54 18
pia.macario@tbwil.ch 

FG-Messe in der Pfarrkirche
Dienstag, 28. Februar, 9.00 Uhr

Kolpingfamilie
Pizza-Abend im Rest. Schäfli
Donnerstag, 16. Februar, ab 19.00 Uhr

Marianische Kongregation Bütschwil
Fröhliche Fasnachtsveranstaltung
Sonntag, 19. Februar 2012, 14.00 Uhr,
im Eichelstock: Lichtbilder, Rätsel, 
Humor, frohe Laune und ein guter 
z'Vesper. 

Einsendeschluss Pfarreiforum
Beiträge für das Pfarreiforum 4/2011, 
gültig vom 3. bis 23. März 2012 können 
bis Donnerstag, 16. Februar 2012 im 
Pfarreisekretariat abgegeben werden. 

Kollekten

Inländische Mission	 Fr.	 920.10
Sofo Mutter & Kind  	 Fr.	 592.25
Hilfskasse CBB SG	 Fr.	 199.15 

Pfarreileben

Ökumenischer Weltgebetstag
Frauengemeinschaft Bütschwil/Mosnang
Freitag 2. März 2012, 19.00 Uhr
ref. Kirche Feld, Bütschwil 
Weitere Informationen: Seite 10

Lasst Gerechtigkeit walten
Unter diesem Titel haben Frauen aus 
Malaysia die diesjährige Liturgie für uns 
gestaltet und bringen uns damit Land 
und Leute näher.
Gemeinsam mit Ihnen und der ganzen 
Welt beten und singen wir im Gottes-
dienst; anschliessend gemütliches 
Beisammensein. Herzliche Einladung.

Für Mitfahrgelegenheiten melden Sie sich 
bitte bis Mittwoch, 29. Februar bei  
Margrit Gnädinger 071 983 39 65,
abends ab 17 Uhr. 

Agenda

Ökumenische Seniorengruppe
Fasnachtshöck im Rest. Rössli, Dietfurt

Montag, 13. Februar, 
14.00 Uhr
Abfahrt Bus: 13.30 
Uhr Kirchplatz 

Bütschwil mit Halt beim Rest. Freihof 
und Feld (rechte Strassenseite). Verklei-
det euch oder setzt euch einen Hut oder 
eine Nase auf, damit alles zur fasnächt-
lichen Stimmung passt. 
Wer das nicht mag, wird trotzdem seinen 
Spass haben. Das «Lehrermüsigli» 
Bütschwil spielt auf und wird Sie humor-
voll unterhalten. 
Wir freuen uns auf viele Fasnächtler.

Chronik

Zum Geburtstag

Bild Einfügen wie gehabt

Johann Loser-Vögele	 *12.02.1932
Bahnhofstrasse 13
Martha Schrag-Monn	 *20.02.1922
Seniorenzentrum Solino
Wir gratulieren Ihnen herzlich und wün-
schen Ihnen für die Zukunft viele schöne 
Begegnungen mit lieben Menschen, heitere 
Stunden, gute Gesundheit und Gottes 
Segen. 	  

Taufen
Durch die Taufe ins Christentum auf
nehmen durften wir:
– Manuel, Sohn von Katja Pfister und 

Marco Hollenstein, Ausserfeld 17; 
geb. 11. September 2011

-	 Elin, Tochter von Antoinette und An-
dreas Böhi-Wielatt, Sunnewiesstrasse 7; 

	 geb. 28. August 2011
-	 Flavio, Sohn von Regula und Michael 

Böhi-Fust, Sal 1005;
	 geb. 29. September 2011

Wir wünschen den Getauften und den 
Familien Gottes Segen, viel Kraft und 
Freude auf ihrem Lebensweg.

Verstorbene
Ins ewige Leben eingegangen sind:
Pia Camponovo-Näf, Fürstenlandstr. 50, 
Wil, geb. 14. August 1922;  
gest. 3. Januar 2012.

Felice Pedrizzo-Romeo, Laufenstrasse 2,
geb. 14. März 1960; gest. 23. Januar 2012.
Die Beerdigung fand in Italien statt. 

Bärlocher Johann Georg (Rufname Hans-
jörg), Jersey, geb. 26. Mai 1947;  
gest. 24. Januar 2012. 

Wir bewahren den Verstorbenen ein treues 
Andenken und bleiben mit ihnen und den 
Angehörigen im Gebet verbunden.
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Hedi Mathis-Buchegger, Bertha Mathis-
Wild, Josef Gerig-Widmer

Sonntag, 19. Februar, 09.00 Uhr
Julia Breitenmoser-Stillhart, Lina 
Bischof-Maghini, Bruno Maria Krieg-
Gemperle, Paul Otto Truniger Strässle, 
Anton Isenring-Wettmer,  
Albert Isenring, Marie Hollenstein.

 

Chronik

Taufen
Durch die Taufe ins Christentum  
aufnehmen durften wir:
Darian, Sohn von Ruth und Patrick 
Käufeler-Steiger, Im Harz 7 und 
Kevin, Sohn von Elvira und Jakob Holen-
stein-Forster, Neckertalstrasse 2. 
	  
Wir wünschen den Getauften und den 
Familien Gottes Segen, viel Kraft und 
Freude auf ihrem Lebensweg.

Pfarreileben

Ökumenischer Suppentag
Die mit dem Aschermittwoch ange
brochene Fastenzeit lädt uns ein, unser 
Christsein zu bedenken und ihm durch 
innere Umkehr eine neue, vertiefte 
Richtung zu geben. So sind Sie am 
Sonntag, 26. Februar herzlich zum dies-
jährigen Suppentag eingeladen. 
In ökumenischer Verbundenheit werden 
wir um 10.30 Uhr mit dem Familiengot-
tesdienst in der Katholischen Kirche 
beginnen und mit dem anschliessenden 
Suppenessen in der Mehrzweckhalle fort-
setzen. Unsere Verbundenheit mit Men-
schen in Burkina Faso können wir mit 
Spenden bei Kollekte oder Suppenessen 
ausdrücken, oder auch mit dem Kauf von 
Produkten aus dem Eine-Welt-Laden, der 
wieder in der MZH am Suppentag auf
gestellt ist. Schon heute sei auf die Rosen-
aktion hingewiesen, die am Samstag,  
17. März stattfindet.
Bringen Sie Kuchenspenden am Sonntag 
bis 15 Minuten vor dem Gottesdienst
beginn in die Mehrzweckhalle. Vielen 
Dank!

GOTTESDIENSTE

6. Sonntag im Jahreskreis 
Opfer: Caritas des Bistums St.Gallen 
Sa	 11.02.	15.30	 Ökumenisch 'Fiire mit 

de Chliine' in der kath. Kirche
So	 12.02.	09.00	 Eucharistiefeier      

(Predigt: Esther Dreier)
		 anschliessend Vernissage und 

Apéro im Pfarreiheim
Di 	 14.02.	19.00	 Rosenkranz
Mi	 15.02.	09.00	 Eucharistiefeier

7. Sonntag im Jahreskreis 
Opfer: Franziskanische Gassenarbeit
So	 19.02.	10.30	 Eucharistiefeier mit 

Paarsegnung (siehe S. 10) 
Chinderfiir im Pfarreiheim 
(Predigt: Marcus Schatton)

Di 	 21.02.	19.00	 Rosenkranz

Aschermittwoch
Mi	 22.02.	09.00	 Eucharistiefeier mit 

Austeilung geweihter Asche

1. Fastensonntag/Ökum. Suppentag
Opfer: Burkina Faso
So	 26.02.	10.30 Ökumenischer Famili-

engottesdienst in der kath. 
Kirche, anschl. Suppenessen 
in der Mehrzweckhalle

		 19.30	 Zeit der Stille – 
		 Eucharistische Anbetung
Di 	 28.02.	19.00	 Rosenkranz
Mi	 29.02.	09.00	 Eucharistiefeier, 

anschliessend Rosenkranz 
der Wittfrauen

Do	 01.03.	19.00	 Andacht Hl.Gallus (3) 
siehe Spalte rechts aussen

Fr	 02.03.	19.00	 Weltgebetstag in der 
evang. Kirche

Gedächtnisse

Sonntag, 12. Februar, 09.00 Uhr
Gottfried Lenherr-Graf, Primissar Gallus 
Raschle, Martha Sonderer-Bruggmann,

Andacht zum Hl.Gallus
Im Jahr 2012 feiern wir das 1400. Jubilä-
um des hl.Gallus. Zwei Gallusandachten 
hatten wir in diesem Jahr in Bütschwil 
und Lütisburg, nun machen wir mit der 
Ganterschwiler Gallus-Andacht am Don-
nerstag, 1. März um 19.00 Uhr den Ab-
schluss und meditieren die letzten beiden 
Bilder des 6-teiligen Bilder-Zyklus des 
Künstlers Tomas Freitag zum Hl.Gallus, 
um ausgewählte Lebenssituationen des 
Heiligen von Bistum und Kanton mit un-
serem je eigenen Leben zu verbinden und 
fruchtbar werden zu lassen.

HV Frauenverein Ganterschwil
Am Freitag, 17. Februar 2012 laden wir 
alle Mitglieder – auch Neumitglieder – 
herzlich zur Hauptversammlung im  
kath. Pfarreiheim ein.
Um 19.30 Uhr wird das Nachtessen ser-
viert und anschliessend um 20.30 Uhr 
beginnen wir mit der Versammlung.
Für musikalische Unterhaltung sorgt das 
«Saitenspringer»-Chörli von Lütisburg 
Tufertschwil. Gerne nehmen wir Ihre 
Anmeldung bis am Montag, 13. Februar 
entgegen:
Trudi Egli, 071 983 41 92,  
trudi-egli@thurweb.ch oder  
Karin Thoma, 071 983 02 65,  
karin@9608.ch
Der Vorstand freut sich, wenn sich viele 
Frauen diesen Abend reservieren.

Vorstand Frauenverein Ganterschwil

«Lasst Gerechtigkeit walten – 
Steht auf für Gerechtigkeit»
Weltgebetstag aus Malaysia am 
2. März, 19.00 Uhr in der reformierten 
Kirche in Ganterschwil; siehe Seite 10.
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am 22. Januar; 
Flavia, Tochter von Barbara und Erich 
Länzlinger-Rüegg, Rüedlingen 
Elin, Tochter von Judith und Patrik 
Truniger-Forster, Sonnhalden
am 29. Januar; 
Lena, Tochter von Martina und Simon 
Rüthemann-Ruoss, Langaufeld
am 5. Februar; 
Kilian, Sohn von Maria und Wendelin 
Länzlinger-Gübeli, Sonnenhalb
Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie 
dich behüten auf allen deinen Wegen. 

Psalm 91,11

Geburtstage
Am 27. Februar gratulieren wir Lina 
Loser-Huser, Wiesen, herzlich zum 
80. Geburtstag. 
Wir wünschen alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen auf dem weiteren Lebensweg.

Verstorbene
Agnes Breitenmoser-Loser, sel.
Am Sonntag, 4. Mai 1930 kam Agnes im 
Mosligerbirg zur Welt. Sie wuchs in ein-
fachen Verhältnissen auf und erlebte eine 
schöne Kinderzeit. Nach der Schulzeit 
arbeitete sie bei Nachbarn, oder überall, 
wo Hilfe nötig war. Agnes lernte Alois 
Breitenmoser vom Sennis, Gähwil, kennen 
und an ihrem Geburtstag 1957 feierten die 
Beiden ihre Hochzeit. Sie bewirtschafteten 
zusammen das Elternheimet im Sennis 
und im Laufe der Jahre wurden ihnen 
sechs Kinder geschenkt. 1983 übergaben 
sie den Hof dem ältesten Sohn und zügel-
ten mit den drei jüngsten Kindern in den 
Vordersennis. Als die Kinder ihre eigenen 
Familien gründeten, ging Agnes auswärts 
arbeiten. Im Herbst 1995 beschloss das 
Ehepaar nach Mosnang zu ziehen. Doch 
leider  verstarb ihr Mann bei der Arbeit im 
Stall, bevor sie die Wohnung fertig einge-
richtet hatten. In dieser schweren Zeit half 
ihr besonders die Nähe ihrer Schwester. 
Auch ihre Kinder halfen mit ihren 
Besuchen, so dass Agnes sich in der 
gemütlichen Wohnung schnell einlebte. Im 
August 2011 war ein kurzer Spitalauf
enthalt nötig und Ende Oktober musste sie 
sich einer schweren Operation unter
ziehen, von der sie sich nicht mehr erholte. 
Anfang Dezember holte ihr Sohn sie zu 
sich und seiner Familie, wo Agnes die 

		 11.30	 Tauffeier für Mauro 
Alpiger, Bütschwilerstrasse 
und Lenni Jaun, Horw

		 14.00	 Gottesdienst mit 
Krankensalbung

Mo 	27.02.	17.00	 Rosenkranz; Kapelle
Di 	 28.02.	07.15	 Wortgottesdienst mit 

Schülern
		 16.30 Eucharistiefeier 

und Krankensalbung im  
Altersheim

Mi 	 29.02.	09.00	 Eucharistiefeier 
Do 	 01.03.	09.00	 Anbetung; Kapelle
Fr 	 02.03.	18.30	 Beichtgelegenheit
		 19.00	 Rosenkranz
		 19.30	 Eucharistiefeier mit 

feierlichem Segen

gedächtnisse

Sonntag, 19. Februar
Gottlieb Fischbacher-Müller,  
Hinterdorfstrasse
Clara Widmer, früher Sack
Gallus Schnetzer-Thoma, Bitzi

Sonntag, 26. Februar
Anna Jenni-Thurner, Bodenweg
Doris Keller-Widmer, früher Grütliwiese
Josef Fischbacher-Gähwiler,  
Oberwinklen

Sonntag, 4. März
Rösli Wohlgensinger-Koller, Aufeld
Johann Widmer-Schweizer, Bütschwiler-
strasse
Clemens Breitenmoser-Halmer,  
Sonnhalden
Hedwig Hug-Stadler, früher Libingen
Josefina Eberhard-Thoma, Winklen

Chronik

Taufen
Das Sakrament der Taufe haben empfan-
gen: 
am 15. Januar; 
Sarah und Dario, Kinder von Claudia 
und Matthias Wenk-Fäh, Auli
Joelle, Tochter von Simone und Toni 
Brändle-Landolt, Sonnhaldenstrasse

gottesdienstE

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für Caritas des Bistums St.Gallen
So	 12.02.	10.15	 Eucharistiefeier; 
		 Mitwirkung: Kirchenchor 

(Michael Steuer)
		 10.15	 Kindergottesdienst; 

Pfarreiheim
		 10.15	 Kinderhort; Pfarrei-

heim
Mo	 13.02.	17.00	 Rosenkranz; Kapelle
Di 	 14.02.	07.15	 Wortgottesdienst mit 

Schülern
		 16.30	 Eucharistiefeier im 
		 Altersheim
Mi 	 15.02.	09.00	 Eucharistiefeier
Do 	 16.02.	09.00	 Anbetung; Kapelle
Fr 	 17.02.	19.00	 Rosenkranz
		 19.30	 Eucharistiefeier

7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für das Missionsspital Musiso
So 	19.02.	10.15	 Eucharistiefeier 
		 (Josef Kaufmann)
		 10.15	 Kinderhort; 

Pfarreiheim
Mo 	20.02.	17.00	 Rosenkranz; Kapelle
Di 	 21.02.	16.30	 Eucharistiefeier im 

Altersheim 

Aschermittwoch – Beginn der österlichen 
Busszeit
Gebotener Fast- und Abstinenztag
Mi 	22.02.	19.30	 Eucharistiefeier mit 

Aschenweihe; Austeilung der 
Asche

Do 	 23.02.	18.45	 Anbetung; Kapelle
Fr 	 24.02.	19.00	 Rosenkranz
		 19.30	 Eucharistiefeier

1. Fastensonntag
Opfer für Pfarreiaufgaben
So 	26.02.	10.15	 Eucharistiefeier; 
		 Mitwirkung: Kirchenchor 

(Walter Strassmann)
		 10.15	 Kinderhort; 

Pfarreiheim
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Missio	 Fr.	 88.00
Kirche in Not	 Fr.	 118.00
Heiligtagopfer (Allerheiligen)	 Fr.	 363.00
Seelsorgeaufgaben des  

Bistums	 Fr.	 111.00
Elisabethenopfer	 Fr.	 64.00
Pfarreiaufgaben, diverse	 Fr.	 204.00
Universität Freiburg	 Fr.	 67.00
Kirchenrenovation	 Fr.	 133.00
Kapuzinerkloster Wil	 Fr.	 123.00
Kloster Wurmsbach	 Fr.	 94.00
Kinderspital Bethlehem	 Fr.	 458.00

CHRONIK

Pfarrei-Statistik Libingen
Das Jahr 2011 bleibt in den Pfarrbüchern
wie folgt verzeichnet:
(in Klammer = Vorjahr):
Taufen
Mädchen 	 6 (0)
Knaben 	 4 (1)
Trauungen
in der Pfarrei 	 8 (4)
Beerdigungen
Frauen 	 1 (0)
Männer 	 0 (0)
Kind	 0 (1)
Herr, Dir in die Hände 
sei Anfang und Ende, sei alles gelegt.

PFARREILEBEN

Frauengemeinschaft
Am Donnerstag, 16. Februar treffen die 
Frauen sich zum «fasnächtlichen» Spiel 
und Jassabend im Rössli. Um 19.00 Uhr 
geht es los, eine Zwischenverpflegung 
wird aus der Vereinskasse offeriert. Zu 
diesem gemütlichen Abend dürfen  
natürlich auch die altbekannten Pass
witttröller aus Mühlrüti nicht fehlen.  
Wir freuen uns auf ein fröhliches Zusam-
mensein. Anmeldungen bis 13. Februar 
an Annelies Gämperle: 071 980 03 49

Kursangebot für Eltern 
siehe Mitteilungen für alle drei Pfarreien

Voranzeige Anbetungsstunde 
Im Kloster Glattburg am Sonntag, 
4. März. Abfahrt um 20.15 Uhr MZG 

gottesdienste

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für Caritas des Bistums St.Gallen
So 	12.02.	08.45	 Eucharistiefeier; in der 

Turnhalle (Michael Steuer)
		 17.30	 Rosenkranz; im Mehr-

zweckgebäude

7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für das Missionsspital Musiso
Sa 	18.02.	19.30 Eucharistiefeier; in der 

Turnhalle (Josef Kaufmann)
So 	19.02.	17.30	 Rosenkranz; im Mehr-

zweckgebäude

Aschermittwoch – Beginn der österlichen 
Busszeit
Gebotener Fast- und Abstinenztag
Mi 	22.02.	19.30	 Eucharistiefeier mit 

Aschenweihe; Austeilung der 
Asche

Fr 	 24.02.	14.00	 Kreuzwegandacht; 
		 gestaltet von der Frauen-
		 gemeinschaft; im Mehrzweck-

gebäude

1. Fastensonntag
Opfer für Pfarreiaufgaben
So 	26.02.	08.45	 Eucharistiefeier; Fami-

liengottesdienst; gestaltet von 
Schülern und Elvira Lenz; in 
der Turnhalle (Walter Strass-
mann)

gedächtnisse

Sonntag, 26. Februar
Franz und Hulda Breitenmoser-Meile, 
Entschwil
Bertha Brändle-Koller, Diezenwil

KOLLEKTEN

Oktober – Dezember 2011
Salvatorianer-Mission	 Fr.	 112.00
Gallus-Opfer	 Fr.	 155.00

Weihnachtstage verbringen durfte. Ihr 
Wunsch, in ihre Wohnung zurück
zukehren, ging an Neujahr 2012 in Erfül-
lung – dank der Hilfe ihrer Kinder und 
Grosskinder, sowie Nachbarn und Freun-
den. Am Sonntagmorgen, 8. Januar durfte 
Agnes im Kreis ihrer Familie friedlich zu 
ihrem Schöpfer heimkehren. 
Herr, schenke ihr die ewige Ruhe!

PFARREILEBEN

Danke – Sternsingeraktion 2012

 (Bild Sternsinger)

Zum ersten Mal wurde die Sternsinger-
aktion auf verschiedenen Plätzen im Dorf 
und den Weilern der Pfarrei Mosnang 
durchgeführt. So konnte die schöne Sum-
me von Fr. 2500.– für Sr. Lucy und ihr 
Werk in Bolivien gesammelt werden. 
Herzliches «Vergelts Gott» allen Spen-
dern. Ein grosses Dankeschön geht vor 
allem aber auch an alle Kinder, welche 
bei teils garstigem Wetter den Segen 
Gottes in unsere Strassen getragen haben. 

Frauengemeinschaft
Ökumenischer Weltgebetstag 
Freitag, 2. März um 19.00 Uhr in der 
reformierten Kirche Feld in Bütschwil
Die diesjährige Liturgie stammt aus 
Malaysia und trägt den Titel «Lasst 
Gerechtigkeit walten». Die Frauen aus 
Malaysia haben sie für uns gestaltet und 
bringen uns damit Land und Leute näher. 
Gemeinsam mit Ihnen und der ganzen 
Welt wollen wir im Gottesdienst beten 
und singen. Anschliessend gemütliches 
Beisammensein. ALLE sind herzlich ein-
geladen. 
Für eine Mitfahrgelegenheit melden Sie 
sich bitte bis Mittwoch, 29. Februar bei 
Margrit Gnädinger, Tel. 071 983 39 65 
(ab 17.00 Uhr).

Kursangebot für Eltern 
siehe Mitteilungen für alle drei Pfarreien
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MITTEILUNGEN

Kursangebot für Eltern – 
Mit Kindern leben glauben hoffen.
Unter diesem Titel bieten wir einen Kurs 
an für Eltern mit Kindern bis und mit 
Kindergarten. Der Kurs findet jeweils am 
Montag von 20.15 bis ca. 22.15 Uhr im 
Schulhaus Mühlrüti statt. Wir treffen uns 
an folgenden Daten zu verschiedenen 
Themen.  
Montag, 27. Februar:	
• Als Eltern mit Kindern unterwegs
Montag, 6. März:	
• Mit Kindern auf dem Weg des Glau-
bens
Montag, 26. März:	
• Mit Kindern von Gott reden/beten
Wir freuen uns, mit Ihnen ein Stück im 
Glauben zu gehen: 
Esther Dreier Mosnang und Patrizia 
Länzlinger Mühlrüti
Anmeldung bis 20. Februar: 
bei E. Dreier, esther.dreier@bluewin.ch, 
Tel. 071 983 32 07 oder bei P. Länzlinger, 
laenzlinger-raschle@bluewin.ch, 
Tel. 071 983 04 14
Den Flyer finden Sie im Schriftenstand 
der jeweiligen Kirchen.

Fiire mit dä Chline
Samstag, 10. März um 10.00 Uhr im 
Pfarreiheim Mosnang. 

Zu dieser Feier sind alle 
Kinder von 0-5 Jahren und 
ihre Familien eingeladen. 
Anschliessend gemütliches 
Beisammensein. 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Ki-Te-Bi Kinder-Teenie-Bibelgruppe
Unser nächstes Treffen ist am Samstag, 
11. Februar von 14.00 bis 17.00 Uhr im 
Pfarreiheim Mosnang.

Vorbereitungsnachmittag für die 
Erstkommunikanten und ihre Eltern
Der Vorbereitungsnachmittag für die 
Erstkommunikanten und ihre Eltern  
ist am Samstag, 3. März von 13.30 bis  
ca. 17.15 Uhr im Pfarreiheim Mosnang. 

Donnerstag, 8. März
Jakob Widmer, früher Langenwies
Angela Tschofen, Kirchweg
Ignaz Keller, Pfarrer

CHRONIK

Geburtstage
Am 11. Februar; Anna Meile-Steinauer, 
Wogmis zum 80. Geburtstag
Am 28. Februar; Ambros Widmer, 
Bennenmoos zum 85. Geburtstag
Herzliche Gratulation! Wir wünschen 
alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

PFARREILEBEN

Suppentag 
Im Mehrzweckraum des Schulhauses 
wird Ihnen am 26. Februar ab 10.45 Uhr 
ein einfaches, feines Mittagsmahl serviert. 
Sie sind alle herzlich eingeladen, sich un-
ter dem Motto «Fastenopfer/Wir teilen» 
zu treffen, die Dorfgemeinschaft zu pfle-
gen und Ihren sonst allzeit bereiten Kö-
chinnen/Köchen ein paar freie Stunden 
zu schenken. Wenn Ihnen dies alles etwas 
wert ist, so legen Sie dafür ganz einfach 
einen Betrag ins bereit gestellte Kässeli, 
dessen Inhalt dem Fastenopfer zugute 
kommt. Der Sonntagsgottesdienst begin-
nt am 26. Februar erst um 10.15 Uhr, so 
dass Sie anschliessend gleich im Mehr-
zweckraum einkehren können.

Kirchenverwaltungsrat Mühlrüti

Kinderhort
Am Suppentag können die Kinder ab 
9.30 Uhr in der Pfarrstube im Hort abge-
geben werden. Zwei kinderliebe Jugendli-
che werden die Kleinen betreuen. 

Kursangebot für Eltern 
siehe Mitteilungen für alle drei Pfarreien

Mosnang – Libingen – Mühlrüti

Einsendeschluss Pfarreiforum 
Beiträge für das Pfarreiforum 4/2012 
(gültig vom 3.3. bis 23.3.2012) können 
bis Mittwoch, 15. Februar beim Pfarrei-
sekretariat eingereicht werden.

gottesdienste

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für Caritas des Bistums St.Gallen
Sa 	11.02.	18.30	 Beichtgelegenheit
		 19.30	 Eucharistiefeier 
		 (Michael Steuer)
Di 	 14.02.	19.00	 Rosenkranz
Mi 	 15.02.	07.05	 Wortgottesdienst  mit 

Schülern	
Do 	 16.02.	19.30	 Eucharistiefeier

7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für das Missionsspital Musiso
So 	19.02.	08.45	 Eucharistiefeier	  

(Josef Kaufmann)
Di 	 21.02.	19.00	 Rosenkranz	

Aschermittwoch – Beginn der österlichen 
Busszeit
Gebotener Fast- und Abstinenztag
Mi 	22.02.	07.05	 Eucharistiefeier mit 

Aschenweihe; Austeilung der 
Asche

Do 	 23.02.	19.30	 Eucharistiefeier

1. Fastensonntag
Opfer für Pfarreiaufgaben 
So 	26.02.	10.15	 Eucharistiefeier; 
		 Mitwirkung: Kirchenchor; 

anschliessend Suppenzmittag 
im Schulhaus 

		 (Bernhard Sohmer)
		 11.30	 Tauffeier für Nico 
		 Vogelsang, Ebnat-Kappel
Di 	 28.02.	19.00	 Rosenkranz 
Mi 	 29.02.	07.05	 Wortgottesdienst mit 

Schülern
Do 	 01.03.	19.30	 Eucharistiefeier

gedächtnisse

Donnerstag, 23. Februar
Johann Hollenstein-Brunner, Tobel
Geschwister Senn, Tobel

Donnerstag, 1. März
Josef Bischof, Pfarrer, Vättis


